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Antragsteller: CDU-Fraktion

Betreff: , Verwaltung, Politik Nordenham 

Ausschuss: Wirtschaft & Tourismus, Verwaltungsausschuss 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister,

die Industrie in Nordenham steht vor denselben Schwierigkeiten wie die Stadt selbst; 

demografischer Wandel, Fachkräftemangel, Verschlickung der Weser und Auflagen zum 

Klimaschutz. Durch regelmäßigen Austausch können Synergien entdeckt und gemeinsame 

Initiativen besser koordiniert werden.  

Antrag:

Verwaltung Stadt 

Nordenham, Politik und örtlicher Industrie einzuführen, wo über gemeinsame Probleme und 

auch deren Lösung gesprochen werden kann. Die Zusammenkunft sollte quartalsweise, 

mindestens aber zwei Mal im Jahr stattfinden. 

Folgende Teilnehmer werden vorgeschlagen:

- der Bürgermeister bzw. Vertreter/ erster Stadtrat

- 2 (bis 5) zu wählende Vertreter des Stadtrates 

- Vertreter folgender Industriebetriebe:

- Airbus Aerostructures GmbH

- Kronos Titan

- Glencore

- Steelwind

- NKT

- NSW 
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- Rhenus Midgard

Auf Einladung weiterhin: 

- der Landrat bzw. Vertreter  

- die für den Wahlkreis zuständigen Abgeordneten in Landtag und Bundestag 

- ein Vertreter des Handwerks der Stadt Nordenham  

- ein Vertreter des Handels der Stadt Nordenham, etwa der Vorsitzende der Kaufmannsgilde  

 

Die Organisation der Termine sollte durch das Büro des Bürgermeisters erfolgen.  

 

Begründung: 

Die genannten gemeinsamen Probleme von Stadt und Industrie würden durch eine bessere 

Absprache mit synergetischen Effekten gelöst werden können.  

Punkte auf einer ersten Tagesordnung wären beispielsweise der Umgang mit der Energiekrise 

und mögliche Synergien, die Frage der Versorgung der Industrie mit Wasserstoff und 

möglicher gemeinsamer Wasserstoffstrategien, eine gemeinsame Lösung der Schlick-

Problematik an den Häfen und die Diskussion der Möglichkeit der Bekämpfung des 

Fachkräftemangels, etwa durch gemeinsame Initiativen, wie zum Beispiel der Errichtung eines 

Wohnviertels für Auszubildende in Nordenham. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Leonard Krippner 

Fraktionsvorsitzender  


